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Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser,

Ziel vieler Gesellschaftsspiele – seien es Brett- oder auch Computerspiele – ist es,
ein erfolgreiches soziales Großsystem, auch „Zivilisation“ genannt, aufzubauen.
Bei all diesen Spielen ist mit gutem Grund die zentrale Wasserversorgung eine
der wesentlichen strategischen Komponenten, macht sie doch unser wichtigstes
Lebens- und „Über“lebensmittel zu einem günstigen Preis für alle verfügbar. Die
große Bedeutung dieser zivilisatorischen Errungenschaft für den Erfolg einer
Gesellschaft war längst vor uns klar, z.B. bereits den Menschen der Antike und
der PräklassikMittelamerikas.

Neben der ausreichenden Menge ist die gute Qualität des verteilten „Wassers für
denmenschlichen Gebrauch“ die wichtigste Anforderung. „Trinkwasser“ ist nicht
nur dasWasser, dasman trinkt, sondernwelchesman – neben seiner Nutzung für
andere häusliche Zwecke – auch bedenkenlos trinken kann. Staaten regeln wegen
der besonderen Bedeutung für die Volksgesundheit die Qualität des Trinkwassers
zumeist gesetzlich, so (überstaatlich) auch die Europäische Union (EU) mit ihrer
Richtlinie 98/83/EG von 1998 über die „Qualität von Wasser für den mensch-
lichen Gebrauch“. Diese so genannte Trinkwasserrichtlinie (TWRL) verpflichtet
die EU-Mitgliedstaaten zur Einhaltung von Mindestqualitätsstandards. Deutsch-
land setzte im Jahr 2001 die TWRL mit der Trinkwasserverordnung (TrinkwV
2001) in nationales Recht um. Die Ermächtigungsgrundlage für diese Verordnung
findet sich im Infektionsschutzgesetz. In einigen Punkten ging die Trinkwasser-
verordnung im Jahr 2001 bereits über die TWRL hinaus, insbesondere dort, wo
unsere nationalen Anforderungen zu diesem Zeitpunkt bereits strenger waren.

Die in den Jahren 2011 und 2012 vorgenommenen Änderungen der Trinkwasser-
verordnung waren keine Novellierungen im rechtlichen Sinne. Daher änderte
sich ihre Bezeichnung nicht; das heißt, die Kurzbezeichnung der Trinkwasserver-
ordnung ist weiterhin „TrinkwV 2001“. Die aktuelle Fassung der Trinkwasserver-
ordnung ist die der Bekanntmachung der Neufassung vom 2. August 2013. Bei-
träge des vorliegendenWerkes, die bereits zu einem etwas früheren Datum abge-
schlossen waren, beziehen sich noch auf die zweite Änderungsverordnung vom
5. Dezember 2012. Dies macht inhaltlich keinen Unterschied. Die Neufassung
vom 2. August 2013 führt lediglich alle bis dahin seit 2001 aufgelaufenen Ände-
rungen der TrinkwV 2001 mit ihren seit 2001 unverändert gebliebenen Teilen in
Form eines einzigen, „konsolidierten“ Textes zusammen.

Aus den beiden erwähnten Änderungsverordnungen zur TrinkwV 2001 sind fol-
gende Neuerungen amwichtigsten:

– Ein technischer Maßnahmenwert für Legionellen inklusive weltweit einmali-
ger Vorgaben auch fürWohngebäude außerhalb des öffentlichen Bereichs;

– ein europaweit einmaliger, chemisch-toxikologisch motivierter Grenzwert für
Uran im Trinkwasser;

– eine rechtliche Grundlage für konkrete Anforderungen anMaterialien imKon-
taktmit Trinkwasser;
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– eine Pflicht für die verantwortlichen Unternehmer und Inhaber, betroffene
Verbraucherinnen und Verbraucher über den Werkstoff Blei in ihrer Trink-
wasserversorgungsanlage (unabhängig von der Bleikonzentration im Trink-
wasser) zu informieren, sowie

– eine Pflicht für die Unternehmer und Inhaber einer Trinkwasserversorgungs-
anlage, die allgemein anerkannten Regeln der Technik zu beachten und anzu-
wenden.

Dieses Werk stellt Ihnen sowohl zu „Bestseller“-Themen wie auch zu weniger
beachteten, jedoch kaumweniger wichtigen Aspekten des Trinkwassers umfang-
reiche Informationen und fachliches Hintergrundwissen bereit. Zusätzlich macht
es Ihnen neben demVerordnungstext und seiner Begründung auchweitere nütz-
liche, öffentlich verfügbare Dokumente unmittelbar zugänglich.

Ich spreche auch im Namen der anderen Herausgeber, wenn ich mir wünsche,
dass sowohl im Hinblick auf Ihre tägliche Arbeit als auch auf Ihr privates Inte-
resse „Trinkwasser aktuell“ möglichst viele Ihrer Fragen im Zusammenhang mit
der Trinkwasserverordnung und der Sicherung der Qualität des Trinkwassers in
Deutschland beantwortet.

Dr. BirgitMendel, Bonn imMai 2014
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